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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SG Öpfingen II : TV Merklingen 
Samstag, 24.02.2024, 15:30 Uhr

SG Öpfingen II siegt deutlich gegen TV Merklingen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TV Merklingen hat die SG Öpfingen II am Samstag in weniger
als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gesammelt. Beim TV Merklingen lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 31:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die SG
Öpfingen II mit einem und der TV Merklingen mit 4 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war
insbesondere Bernhard Rieger, der seine Spiele allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 siegten
Rieger / Rechtsteiner gegen Freund / Beckenkamp und gaben dabei nur einen Satz ab. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Kleck /
Köhler gegen Haßler / Diefenbacher. Da gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Krause / Karpa beim 11:4, 11:9, 11:6 von Wörtz / Autenrieth. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Bernhard Rieger bei seinem 3:1 gegen Andy Freund doch überlegen. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Andreas Haßler musste Carsten Rechtsteiner Tribut zollen, nachdem
er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Haßler endete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Michael Kleck konnte im Spiel gegen Hans-Peter Wörtz indes einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Passende spielerische Mittel hatte
daraufhin Markus Köhler letztlich parat, um Harry Diefenbacher zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Julia Krause und Moritz Beckenkamp, bevor das auf Grundlage der
TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Die richtige Taktik hatte
Andreas Karpa beim Erfolg in drei Sätzen gegen Steffen Autenrieth ab dem ersten Ballwechsel.
Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der SG Öpfingen II und des TV Merklingen in die Box.
Bernhard Rieger konnte im Spiel gegen Andreas Haßler einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischte Carsten Rechtsteiner seinen
Gegner Andy Freund beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. 9:11 (Rechtsteiner) bzw. 4:15
(Freund) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die SG Öpfingen II nun ein Punkteverhältnis von 12:14 auf dem Konto,
während der TV Merklingen nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 12 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den VfL Munderkingen (SG Öpfingen II) bzw. gegen den SV
Westerheim (TV Merklingen).

 Statistik:
 SG Öpfingen II

Doppel: Rieger / Rechtsteiner 1:0, Kleck / Köhler 1:0, Krause / Karpa 1:0 
Einzel: B. Rieger 2:0, C. Rechtsteiner 1:1, M. Kleck 1:0, M. Köhler 1:0, J. Krause 0:1, A. Karpa 1:0 
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 TV Merklingen
Doppel: Haßler / Diefenbacher 0:1, Freund / Beckenkamp 0:1, Wörtz / Autenrieth 0:1 
Einzel: A. Haßler 1:1, A. Freund 0:2, H. Diefenbacher 0:1, H. Wörtz 0:1, S. Autenrieth 0:1, M.
Beckenkamp 1:0


